
Geheimtipp für Genießer
Zahlreiche 3.000er 
Schneegarantie bis Anfang Mai

Die schönsten Touren rund um 
das Hotel Andreas Hofer - 
direkt an den Pitztaler Bergbahnen ...

www.andreashofer.at

PITZTAL
Skitouren eldorado



Leihmaterial
Skitourenausrüstung sowie LVS Gerät, Schaufel und Sonde können im 
Sportshop PITZRENTTAL ausgeliehen werden. Andreas Hofer Gäste 
erhalten 20 % Ermäßigung beim Verleih. 
Mehr Details: www.pitzrenttal.at

Geführte Touren
Skischule Club Alpin Pitztal KG, St. Leonhard i. P.
Tel. +43 5413 / 85 000
www.club-alpin-pitztal.at
Bergführerbüro Pitztal, St. Leonhard i. P.
Tel. +43 5413 / 20 303
www.bergfuehrerbuero-pitztal.at

Andreas hofer
Skitouren-Spezial

• Tägliches Lunchpaket
• Täglich aktueller Lawinenlagebericht

• Gerne sind wir bei der Organisation von Touren 
mit unseren Partnerbetrieben behilflich

Geführte Touren mit unseren Partnern
Das Bergführerbüro Pitztal sowie die Skischule Club Alpin 
Pitztal bieten ab Ende Oktober geführte Skitouren in den 

verschiedensten Schwierigkeitsstufen an. Das sichere Befahren 
einer roten Piste und eine gute Grundkondition sind allerdings 

Voraussetzung für die Teilnahme. 

Gerne 
können die 

Touren auch 
direkt bei uns

 im Hotel 
gebucht 
werden!



Touren auf einen Blick

AUSZUG DER SCHÖNSTEN TOUREN

Linker Fernerkogel
3.277 m | Aufstieg 642 HM	 4
Wildspitze
3.774 m | Aufstieg 719 HM 	 6
Rechter Fernerkogel
3.300 m | Aufstieg 803 HM 	 8
Wurmtaler Kopf
3.255 m | Aufstieg 1023 HM 	 10
K 2
3.253 m | Aufstieg 1048 HM	 12
Rostizkogl
3.394 m | Aufstieg 1162 HM	 14
Tiefentalalm
1.880 m | Aufstieg 480 HM	 16
Arzleralm 
1.900 m | Aufstieg 500 HM	 18
Rifflseehütte 
2.293 m | Aufstieg 613 HM	 19
Bergstation Gletscherexpress 
2.840 m | Aufstieg 1.117 HM	 20
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Wissenswertes
Der Aufstieg wird mit einem traumhaften Ausblick belohnt. 

Die Abfahrt ist bis auf den Gipfelhang nicht schwierig. 

Gehzeit 2 Stunden

Höhendifferenz 642 HM

Exposition S, W, N

Skitechnisch mittelschwierig

Start Bergstation Pitz Express 2840 m

Einkehrmöglichkeiten Seilbahnrestaurant

Zusatzinfo Beste Jahreszeit März, bis zur Schließung 
der Pitztaler Gletscherbahnen

Linker fernerkogel
3.277 m



• �Von der Bergstation des Pitz Express entlang der Piste 
abwärts zur Höhenloipe. Diese einige Male querend, 
geht es weiter über den, für das Auge, spaltenlosen 

   Mittelbergferner.
• �Weiter bis zur ersten Steilstufe der Gletscherzunge und 

über die Steilstufe im linken Bogen aufwärts zum 
   Tiefenbachjoch (3.160 m).
• �Vom Tiefenbachjoch links unter den Felsen haltend kurz 

bergab (ca. 25 HM) und Richtung Westen weitergehend.
• �Dann über eine kurze aber sehr steile Geländekante 

(Harscheisen erforderlich) zum steilen Gipfelhang (nörd-
liche Ausrichtung) und über diesen auf den Gipfel. 

• �Wie der Aufstieg und mit dem Pitz Express zurück ins Tal
• �Oder vom Mittelbergferner über den sogenannten 

„Notweg“ unterhalb der Braunschweiger Hütte zurück 
zur Talstation der Gletscherbahn. Eine Abfahrt bis zum 
Hotel ist möglich.
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Wissenswertes
Die Wildspitze ist Tirols höchster Berg und der zweithöchste 

Österreichs sowie eine der schönsten Touren der Region.

Gehzeit 3 bis 3,5 Stunden

Höhendifferenz 719 HM

Exposition N, W

Skitechnisch schwierig

Start Mittelbergjoch 3.166 m

Einkehrmöglichkeiten Pitztaler Skihütte

Zusatzinfo Steigeisen, Klettergurt und Seil
zum Teil erforderlich

Wildspitze
3.774 m
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• �Mit dem Pitz Express zur Bergstation (2.841 m). 
• �Abfahrt zur Mittelbergbahn und  

mit der Gondel zur Bergstation (3.280 m). 
• �Kurze Abfahrt zum Mittelberg Joch auf 3.166 m  

und weiter auf den Taschachferner. 
• �Flach geht es über den Taschachferner.  

Danach wird es bald steiler und geht in einem weiten 
Linksbogen bis unter den Hinteren Brochkogel. 

• �Hier Richtung Osten vorbei am Mittelkar Joch 
   bis zu einer Steilstufe. 
• �Ab dort in der Mitte haltend hinauf zum „Frühstücksplatzl“ 

und weiter nach Süden bis zum Westgrad der Wildspitze. 
• Je nach Verhältnissen befindet sich hier das Skidepot. 
• �Das letzte Stück geht es über leichtes Felsgelände und Eis. 

Achtung: für den Grad werden ev. Steigeisen benötigt.

• Wie der Aufstieg oder
• �Abfahrt über den Taschachferner. Zu Beginn entlang 

der selben Route hinab bis zum Auffellplatz unter dem 
Mittelbergjoch. Anschließend flach und eher mittig 
haltend talauswärts bis zu den letzten Steilstufen in das 
Taschachtal. Am Schluss durch das Taschachtal retour 
nach Mandarfen ins Hotel Andreas Hofer.
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Wissenswertes
Herrliche Skitour mit Blick

auf die umliegende Gletscherwelt

Gehzeit 2 bis 2,5 Stunden

Höhendifferenz 803 HM

Exposition N, O, S

Skitechnisch mittelschwierig

Start Bergstation Pitz Express 2.840 m

Einkehrmöglichkeiten Hütten im Skigebiet & an der Talstation

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Jänner bis Schließung 
der Pitztaler Gletscherbahnen

rechter Fernerkogel
3.300 m
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• �Von der Bergstation auf der Piste  
abwärts zur Höhenloipe. 

• �Diese einige Male queren und Richtung  
Süden über den Mittelbergferner aufwärts. 

• �Die Gletscherbrüche umgehen und am oberen flachen 
Gletscherbecken Richtung Westen eindrehen. 

• �Weiter auf die Hohen Wände zu,  
die man über den Nordrücken besteigt.

• �Oder südwärts über die wunderschöne  
Steilflanke, in die breite Scharte, zwischen  
Hohen Wände und Schuchtkogel. 

• �Wie Aufstieg und über den Notweg  
ins Tal bis zum Hotel möglich.

• �Oder bis kurz vor die Höhenloipe fahren  
und anschließend noch auf den  
Linken Fernerkogel aufsteigen.  
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Wissenswertes
Landschaftlich die schönste Tour im Riffltal, 

jedoch langer Zustieg durch das Tal. 

Gehzeit 3 bis 3,5 Stunden

Höhendifferenz 1.023 HM

Exposition N, NO

Skitechnisch mittelschwierig

Start Bergstation Rifflseebahn 2.289 m

Einkehrmöglichkeiten Rifflseehütte

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Frühjahr bis Schließung
der Rifflseebahn

Wurmtalkopf
3.255 m
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• �Gegenüber des Hotels mit der Rifflsee- 
Gondelbahn zur Bergstation. 

• �Kurze Abfahrt zum Rifflsee und am nördlichen Seeufer 
in das Riffltal bis zu einer kurzen Steilstufe gehend 
(Achtung nicht zu nahe an den Grubengrat!). 

• �Über die Steilstufe bis auf eine Höhe  
von 2.400 m und dann geradeaus flach weiter. 

• �Kurz vor einer schluchtartigen Verengung /  
Bach links über eine Steilstufe. 

• �Die steile Nordostflanke des Wurmtaler Kopfes vor 
Augen bis zum Beginn des Rifflferners (2.810 m). 

• �Dann Richtung Wurmtaler Joch haltend (im weiten 
Linksbogen) bis zu einer Einsattelung zwischen  
dem Vor- und Hauptgipfel (3.200 m) gehen. 

• �Hier liegt das Skidepot. Über den Gratrücken  
geht es dann zum Gipfel.

• �Wie Aufstieg retour; anschließend über die Talabfahrt 
Rifflsee zurück nach Mandarfen ins Hotel Andreas Hofer 
(1.580 HM Abfahrt).
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Wissenswertes
1.600 HM Abfahrt

über schönstes Gletschergelände

Gehzeit 2,5 bis 3 Stunden

Höhendifferenz 1.048 HM

Exposition O, SO

Skitechnisch mittelschwierig

Start Bergstation Rifflseebahn 2.289 m

Einkehrmöglichkeiten Rifflseehütte & Pitztaler Skihütte

Zusatzinfo Beste Jahreszeit ab Jänner

K2
3.253 m
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• �Direkt gegenüber dem Hotel mit  
der Rifflseebahn zur Bergstation. 

• �Kurze Abfahrt zum Rifflsee und am nördlichen  
Seeufer entlang in das Riffltal hinein bis zu einer  
Steilstufe (Achtung nicht zu nah an den Grubengrat 
geraten – mittige Aufstiegspur wählen!). 

• Über diese Steilstufe hinauf bis auf 2.400 m. 
• �Dann rechts Richtung NW über einen steilen,  

mit Felsen durchsetzten Hang, auf die  
darüberliegende Terrasse. 

• �Von dort nach Norden eindrehen und  
direkt auf den Seekogel zugehen. 

• �Bei ca. 2.880 m verlässt man die Spur zum Rostizkogel 
und steigt zum Mittleren Löcherferner auf. 

• Nun über den Gletscher auf den „K2” zu. 
• �Am Joch nördlich des Gipfels über den Südgrad  

zu Fuß zum Gipfel. 

• �Bis zum Rifflsee gleich wie Aufstieg. Nach dem See 
kurz bergauf und dann auf der Piste hinunter bis nach 
Mandarfen ins Hotel Andreas Hofer.
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Wissenswertes
Skitechnisch zum Teil schwierig, jedoch 

mit herrlichem Blick auf Wildspitze, Weißseespitze uvm.

Gehzeit 3 bis 3,5 Stunden

Höhendifferenz 1.162 HM

Exposition O, S

Skitechnisch schwierig

Start Bergstation Rifflseebahn 2.289 m

Einkehrmöglichkeiten Riffleehütte & Pitztaler Skihütte

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Frühjahr

Rostizkogel
3.394 m



• �Gegenüber dem Hotel mit  
der Rifflseebahn zur Bergstation.

• �Kurze Abfahrt zum Rifflsee und auf der  
nördlichen Seite des Sees vorbei in das Riffltal. 

• �Bei der ersten Steilstufe hinauf auf  
eine Höhe von 2.400 m. 

• �Hier rechts Richtung NW über einen steilen, mit Felsen 
durchsetzten Hang auf die darüberliegende Terrasse. 

• Nach Norden eindrehen und auf den Seekogel zu.
• �Nun rechts der Gletscherbrüche auf den Nördlichen 

Löcherferner. 
• �Über das flache Gletscherbecken zum NO Rücken des 

Rostizkogel und in Spitzkehren zum höchsten Punkt. 

• �Über die Talabfahrt Rifflsee zurück nach  
Mandarfen ins Hotel Andreas Hofer.
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Wissenswertes
Eine leichte Tour mit herrlichem Ausblick auf das Bergpanorama.

Gehzeit 1 bis 1,5 Stunden

Höhendifferenz 480 HM

Exposition

Skitechnisch leicht

Start Scheibe 1.400 m

Einkehrmöglichkeiten Gasthaus zur Einkehr

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Ende Dezember bis 
Anfang April

Tiefentalalm
1.880 m
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• Mit dem Auto oder Bus bis nach Scheibe fahren von 		
	 dort aus über die Brücke.
• Dem verschneiten Forstweg bis zur Abzweigung 
   Richtung Tiefentalalm (im Winter ist die Hütte nicht    		
	 bewirtschaftet) folgen
• Der Aufstieg ist leicht steigend und idealerweise für die 	
	 erste Tour der Saison.

• Je nach Witterung entweder retour über den Forstweg 	
	 oder durch den Bach. Das Gasthaus „zur Einkehr“ im  		
	 Tal, lädt anschließend zum gemütlichen Après Ski ein. 
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Wissenswertes
Die einfache Tour ist perfekt geeignet für Skitour-Anfänger. 

Gehzeit 1,5 bis 2 Stunden

Höhendifferenz 500 HM

Skitechnisch leicht

Start Scheibe 1.400 m

Einkehrmöglichkeiten Gasthaus zur Einkehr

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Ende Dezember bis 
Anfang April

Arzleralm
1.900 m
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• �Mit dem Auto oder Bus bis nach Scheibe fahren von dort 
aus über die Brücke.

• �Dem verschneiten Forstweg bis zur Abzweigung 
Arzleralm (im Winter ist die Hütte nicht bewirtschaftet) 
folgen.

• �Der Aufstieg ist leicht steigend und idealerweise für die 
erste Tour der Saison.

• Je nach Witterung entweder retour über den Forstweg 	
	 oder über die Pulverschneeabfahrt, das Gasthaus zur 		
	 Einkehr lädt anschließend zum gemütlichen Après Ski 	
	 ein.
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Wissenswertes
Tolle Skitour mit atemberaubendem Ausblick. Die Hütte dient zudem sehr 

oft als Tourenstützpunkt. 

Gehzeit 2 bis 2,5 Stunden

Höhendifferenz 613 HM

Skitechnisch leicht - Präparierte Piste

Start Mandarfen 1.680 m

Einkehrmöglichkeiten Rifflseehütte

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Ende Dezember bis 
Anfang April

Rifflseehütte
2.293 m
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• �Zu Fuß vom Hotel Richtung Langlaufloipe über die 
Brücke. Dann heißt es anschnallen und los geht‘s.

• �Dem Ziehweg Richtung Pitztaler Skihütte folgen. Der 
leicht steigende erste Abschnitt ist ideal zum Aufwär-
men.

• �Weiter nach der Skihütte beginnen die steilsten Ab-
schnitte - diese sind sehr fordernd. Von dort aus geht 
es entlang bis zur Grubenkopftalstation.

• �Weiter nach rechts hinauf bis zum Mutenkopflift. Von 
dort aus hat man eine grandiose Aussicht auf die Pitzta-
ler Bergwelt. Hier wird abgeschnallt und unterhalb ist 
bereits das Ziel – die Rifflseehütte.

• Über die Piste runter ins Tal wieder nach Mandarfen 		
	 (Achtung! am Abend werden die Pisten präpariert, wir 		
	 bitten um Vorsicht).
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Wissenswertes
Die erste kleine Herausforderung für etwas schon begangene 

Skitourengeher. 

Gehzeit 3 bis 3,5 Stunden

Höhendifferenz 1.117 HM

Skitechnisch mittel - Präparierte Piste teils schmale Piste

Start Mittelberg 1.763 m

Einkehrmöglichkeiten Berghof Steinbock

Zusatzinfo Beste Jahreszeit Ende Dezember bis 
Anfang April

Bergstation gletscherexpress
2.840 m
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• �Idealer Zeitpunkt ist ab 07.00 Uhr oder erst wieder ab 
17.30 Uhr, da am Tag recht viele Gäste den Notweg 
hinunter fahren. Beachten Sie auch immer die aktuellen 
Lawinenwarnungen!

• �Beginn ist in Mittelberg ab dem Berghof Steinbock. Man 
kommt entweder mit dem Auto oder mit dem Bus hin.

• �Von dort aus geht es ins Griastal hinauf über den Not-
weg. Beginnend ist dieser recht flach und wird 

  zunehmend steiler.
• �Weiter vorbei an der Braunschweigerhütte. Von dort 

aus geht es über den Mittelberggletscher, bis hinauf 
zum Ziel, der Bergstation Gletscherexpress.

• Wieder retour über den Notweg bis nach Mandarfen.
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Skitouren
einmaleins

Abfahrt

• Kritische Hänge einzeln befahren
• Entlastungsabstände einhalten
• Günstige Geländeformen nutzen 
• �Strategisch optimale Sammel-  

und Haltepunkte wählen
• Kollegen beobachten 

Planung
• �Planung der Tour; Studium des Geländes  

und der Route; Informationen über Wetter-  
und Lawinensituation einholen 

• Erste Hilfe Paket mitführen

Am Start
• �Check ob jene Verhältnisse vorherrschen,  

wie in der Planung angenommen 
• Ausrüstungscheck
• LVS Check

Aufstieg

• Tourenziel den Verhältnissen anpassen 
• �Gefahrenzeichen erkennen (Wind, Triebschnee, 

Setzungsgeräusche, uvm.) 
• Hangneigungen beachten
• Aufstiegsspur genau auswählen 
• Entlastungsabstände einhalten
• �Abfahrtsspur während des Aufstiegs studieren, 

um Gefahren frühzeitig zu erkennen (Felsabbrü-
che, Gletscherspalten, Lawinengefahr, etc. )



Alpiner Hinweis

Bitte beachten Sie, dass Sie sich bei 
diesen Touren im hochalpinen und 

ungesicherten Skiraum aufhalten 
und sich der möglichen alpinen Ge-

fahren bewusst sein müssen (Gletscherspalten, Lawinen, uvm.)! 
Daher ist es empfehlenswert, Kartenmaterial mitzuführen! Weiters 
gehören LVS-Gerät, Schaufel und Sonde zur Standardausrüstung. 
Informationen zur Lawinensituation erhalten Sie täglich aktuell an 

der Rezeption oder unter: www.lawine.tirol.gv.at.
Haftungsausschluss: Die Beschreibungen der Touren enthalten keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit oder Richtigkeit. Jegliche Haftung für Schäden wird ausgeschlossen.

Notrufnummern

Bergrettung 140
Euro Notruf 112

Rettung 144

SKIerlebnis Pitztaler Gletscher
Genießen Sie herrlichen Ski-, Familien- und Wellnessurlaub im 
Pitztal. Vor unserem Hotel geht es direkt mit der Gondel in das 
Rifflsee-Skigebiet und dann weiter in Österreichs höchstes Glet-
scherskigebiet.

• hoteleigener Übungshang
• �Bambini Kinderland  

(am Übungshang)
• �Pitzi’s Kinderparadies  

auf über 150 m2 im Hotel
• �100 % Schneesicherheit  

von Oktober bis Mai

• direkte Lage an der Piste
• Andreas Hofer Halbpension
• �Kostenlose Nutzung  

des Wellnessbereich
• �40,6 präparierte  

Pistenkilometer
• Skitouren Eldorado
• Zahlreiche Loipen



Das Skitourenparadies 



im Pitztal
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Hotel Andreas Hofer | Mandarfen 23 | 6481 St. Leonhard
Tel. +43 5413 / 86 2 14 | Fax: +43 5413 / 86 2 14-20 
info@andreashofer.at | www.andreashofer.at

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre skitourenbegeisterten Wirtsleute

vom Hotel Andreas Hofer

Unser tourenbegeisterter 
Chef Gernot ist mit Hund 
Nero immer im Gelände 

unterwegs und steht euch 
gerne bei der Tourenpla-

nung zur Verfügung.

Skitouren-Special
für Alpenvereins-Mitglieder

Minus 10 % auf den Tagespreis 
für alle AV-Mitglieder nach 
Vorlage eines gültigen AV-
Ausweises. Gültig von Ende 

Oktober bis April.


